
Die Qualifikation für Paris-Brest-Paris 2023! 
 
26.5.2023 

 
Michael Jensen, Doris Zimmer und 
Christian Jensen vom Radsport 
Verein Schleswig starteten am 
26.5. Freitag abends ab 21 Uhr auf 
den vierten Qualifikationsbrevet 
von ARA Schleswig-Holstein: 
 
606 km und 2400 Hm 
"Inselhopping über Fehmarn nach 
Seeland/Dänemark. Mit dem 
Abendstart ab Schönkirchen wurde 
bei bestem Wetter durch die 
eiszeitlich hügelige Landschaft 
nach Osten und über die 
Fehmarnsundbrücke zum 

Fähranleger Puttgarden geradelt. Kurz nach Mitternacht 
ging es auf die Vogelfluglinie nach Lolland, schnell 
etwas essen und einen Powernap, dann mussten wir 
schon wieder auf's Rad und in der Kälte der Nacht nach 
Norden weiterfahren. 
 
Kontrollpunkte in Vordingborg, wo über der Sundbrücke 
spektakulär die Sonne aufging, und kurz vor Roskilde 
wurden angesteuert. Dort erfolgte der 
Richtungswechsel nach Westen, jetzt wurde in den 
glücklicherweise nur leichten NW Gegenwind hinein 
gefahren. Kurz vor der Hafenstadt Kalundborg war mit 
300 km schon die halbe Strecke geschafft und so gab 
es Pizza und wohlverdiente Cola. 
 
Entlang der touristisch erschlossenen Küste ging es nun 
mit schwachem Wind im Rücken Richtung Süden und 
kurze Schlafpausen wurden eingelegt, im Shelter, auf 
einem Spielplatz oder gemütlich mit Schlafsack hinter 
einigen Mülltonnen. Hauptsache ein kurzer Tiefschlaf 
und Erholung möglich! Korsør, Vordingborg und 
schließlich das zweite Mal über die Storstrømsbrücke. 
 
Der schlechte Belag auf dem Radweg resultierte für 
Christian in einem Plattfuß und er reparierte im 
Dunkeln. Die Reststrecke musste mit einem 
Höhenschlag im Reifen gefahren werden. Doris kam mit 
Martin gut durch die Nacht bei Geschichten und 
Abenteuererzählungen und Michael war mit einer schnellen Gruppe schon vor Mitternacht auf 
der Rückfähre. Die zweite Fährfahrt wurde komplett verschlafen, das Personal weckte uns auf… 
und die letzten 100 km zurück bis Schönkirchen zogen sich nur noch hin, schlechte 
Straßenverhältnisse, der Anstieg auf den Hessenstein... 



 
Aber dann ging es in den 
sonnigen Tag hinein und ab den 
traumhaften Waldgebieten um 
den Selenter See wurde die 
Fahrt endgültig zum großartigen 
Erlebnis! Gut in der Zeit am 
Sonntag früh und Vormittag 
angekommen. 
 
Vielen Dank an die 
MitradlerInnen und guten 
Gespräche unterwegs und ganz 
besonders an die großartige 
Organisation von Claudia Glose 
und Carsten Schwarzer von 

ARA Schleswig-Holstein! 😀 
D.Z. 
 


